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Covillea tridentata Vail in B u 11. T o r r. C 1 u b XXVI, 302

(1899); Vail and Rydb. in N o r t h A m e r. F 1. XXV, 109.

Mexique: San Luis Potosi (Galeotti!; Berlandier n. 1362!;
Sesse et Mo ino in h. Deless.!); Coahuila (Pringle n. 10 223!;
Palmer n. 83!); Quertaro et Tamaulipas (ex Vail et Rydberg
1. c); ab iisdem auctoribus etiam indicatur: Texas occid., unde
non vidi.

Species 2—4 inter se valde affines et forsan melius pro
subspeciebus speciei collectivae (S. divaricata) ulterius habendae.

Sechster Teil

Soziologische Begriffe

Der gegenseitige Kampf in der
Pflanzenwelt

Von A. K. Cajander, Helsingfors
Eingegangen am 17. Januar 1925

Die Frage, welche im folgenden erörtert werden soll, ist
keine für die biologische Wissenschaft neue. Sie ist aber,
speziell für die Pflanzengeographie, von so grundlegender Bedeutung,

dass eine kurze Auseinandersetzung derselben auch an
dieser Stelle nicht ganz unmotiviert erscheint.

Der Kampf zwischen den Pflanzen entsteht bekanntlich
dadurch, dass durch die vielen Samen und durch die ungeschlechtliche

Vermehrung viel mehr Individuen entstehen, als Raum
für diese jungen Pflanzen, nachdem sie ausgewachsen sind, zur
Verfügung steht. Als Beispiel1 möge angeführt werden, dass

1 Die Beispiele, die im folgenden angeführt werden, sind — weil dem
Verfasser am leichtesten zugänglich — der finnischen forstlichen und
pflanzengeographischen Literatur bzw. den finnischen Verhältnissen entnommen.
In der ausländischen Literatur wäre es natürlich leicht, ähnliche Beispiele
zu finden.
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